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Smart City meets Geo – die vierte

[22.11.2022] Mit konkreten Ergebnissen ist die diesjährige Workshop-Reihe
Smart City Bonn meets Geo zu Ende gegangen. Dazu zählen ein neuer Ansatz
für das Schulfach Erdkunde sowie die Idee eines Open-Data-Dashboards, das
die Kompetenzen von Unternehmen, Verwaltung und Forschung aufzeigen soll.

Anfang November 2022 ist mit einem vierten Treffen die Workshop-Reihe Smart City Bonn meets Geo zu

Ende gegangen. Wie die Stadt Bonn berichtet, fanden die insgesamt vier, über das Jahr verteilten Treffen

im Rahmen einer Initiative der geobusiness region bonn statt (wir berichteten). Initiiert habe sie die

Wirtschaftsförderung Bonn gemeinsam mit der IHK Bonn/Rhein-Sieg und dem CDO der Stadt Bonn,

Friedrich Fuß. Eingebracht haben sich Geo-IT-Expertinnen und -Experten aus der Region Bonn, Rhein-

Sieg und Ahrweiler, darunter Vertretende aus Unternehmen, Verwaltung, Wissenschaft und Bildung. Ziel

der Workshops sei es gewesen, gemeinsam ehrenamtliche Projekte zu identifizieren, die der

Stadtgesellschaft zugutekommen sollen. Die Teilnehmenden arbeiteten sich gemeinsam von der ersten

Idee bis zum Projekt vor.

Im Bereich GeoMINT@School hat sich nach Angaben der Stadt eine Projektgruppe dem

Nachwuchsmangel der Geo-Informationsbranche gewidmet und an einer Neuausrichtung des Schulfachs

Erdkunde/Geografie gearbeitet. Denn dieses verharre bislang auf einer etablierten, aber wenig

zukunftsgewandten Ausbildung der Schülerinnen und Schüler. Anders sei der Ansatz Geografie-Physik,

der Fernerkundung und GIS in den Schulunterricht implementieren soll. Christina Müller, Teilnehmerin der

Workshop-Reihe, habe das Schulfach nicht nur entwickelt, sondern bereits am Gymnasium Siegburg

unterrichtet. Die Projektgruppe werde ihre Arbeit nun in einem eigenen Workshop außerhalb der Reihe

fortsetzen.

Ein zweites Projekt entwickelte sich aus den Themenfeldern Umwelt und Verkehr. Auf Basis einer Esri-

Plattform wollen die Teilnehmenden Daten aus Unternehmen, Verwaltung und Forschung nach der Open-

Data-Strategie aufsetzen. Ziel sei es, gemeinsam ein Dashboard mit unterschiedlichen

Anwendungsbeispielen für Bonn aufzusetzen, das die vielfältige Kompetenz der Beteiligten aufzeigt. Die

konkrete Ausgestaltung der Lösung werde in einem weiteren Termin der Gruppe Umwelt und Verkehr

festgelegt. Einen Kick-off-Termin visiere die Gruppe im Januar 2023 an. Die geobusiness region bonn

werde darüber informieren.

Die Workshop-Teilnehmenden betonten nach Angaben der Stadt gleichermaßen, dass bereits das

Zusammentreffen mit unterschiedlichen beruflichen Hintergründen starke neue Impulse auf den Weg

gebracht habe. Auch wünschen sie sich eine Fortsetzung des Formats und dabei weitere Unterstützung

seitens der Stadt Bonn. „Die Workshop-Reihe Smart City Bonn meets Geo war ein voller Erfolg und wir

setzen sie gerne im nächsten Jahr fort“, verkündet auch Ulrich Ziegenhagen, stellvertretender Leiter der

Wirtschaftsförderung Bonn. Bonns CDO Friedrich Fuß wiederum lobt den Gestaltungswillen der Branche:

„Dieser Drive spornt an und bringt Neues zuwege. Das spornt uns alle an, die wir für die Digitalisierung der

Stadt Bonn verantwortlich sind.“ Interessierte seien willkommen, an der Fortsetzung im Jahr 2023

teilzunehmen.
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